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Notfallpflege 
 

Für examinierte Pflegende  

Zur besseren Lesbarkeit wird das generische Maskulinum verwendet. Die ver-

wendeten Personenbezeichnungen beziehen sich auf alle Geschlechter. 

Fachmodul der Weiterbildung  
nach DKG-Richtlinien 
 

Start des Fachmoduls: 05.10.2026 



 

 

 

 

 

 

 

Praktischer Teil 
 
Die praktische Weiterbildung umfasst 1800 
Stunden, wobei die Teilnehmenden 10 % der 
Zeit von qualifizierten Praxisanleitern der ent-
sprechenden Abteilungen angeleitet werden. 
Zusätzlich finden Besuche der Kursleitung in 
den Einsatzbereichen statt.  
 
Die Stunden verteilen sich auf folgende  
Bereiche: 
» 920 Stunden Notaufnahme, davon mind. 

300 Stunden zentrale/interdisziplinäre NA 
» 260 Stunden Intensivstation 
» 200 Stunden Anästhesie 
» 120 Stunden präklinische Notfallversorgung 
» 300 Stunden in Wahleinsatzebereiche ge-

mäß der Weiterbildungsverordnung 
 
Termine Basismodul DKG  

März-Kurs: 
23.03.2026 – 27.03.2026 und 
04.05.2026 – 08.05.2026  

 
 

 

Oktober-Kurs: 
19.10.2026 – 23.20.2026 und  
16.11.2026 – 20.11.2026 

  

 

Kurszeitraum des Fachmoduls Notfallpflege 

05.10.2026 – 04.10.2028 
   

 
Kosten 

7.200,00 € (inkl. Basismodul DKG) 
 
Ihre Ansprechpartnerin 

 

Vanessa Günther 
Tel.: 0951/503 16493  
Email.:  
vanessa.guenther@ 
bamberger-akademien.de 

  

Inhalte 

Grundlage der Weiterbildung ist die Empfehlung 
der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG) 
zur pflegerischen Fachweiterbildung vom 
03.07./04.07.2023. 
 
Theoretischer Teil 
 
Die theoretische Weiterbildung ist modular ge-
staltet und umfasst mindestens 720 Unterrichts-
stunden.  
Der Lernprozess wird durch selbstgesteuertes 
Lernen und Lernaufträgen im Umfang von max. 
10% sowie durch praktische Skills- und Szenario-
trainings in unserem Skills Lab Bamberg unter-
stützt.  
 
Modularisierter Aufbau 
 
» Basismodul, für alle Teilnehmenden der 

DKG-Weiterbildungen (nicht inkludiert, vor 
Beginn des Fachmoduls zu absolvieren): 
1. Reflektiertes lernen und lehren in der 

Pflegepraxis 
2. Wissenschaftlich begründet pflegen 
3. In Projekten arbeiten 

» Fachmodul der Notfallpflege: 
1. Sicher und verantwortungsvoll in der 

Notaufnahme handeln 
2. Abläufe in Notaufnahmen strukturieren, 

organisieren und gestalten 
3. Patienten mit akuten Diagnosen über-

wachen und versorgen 
4. Patienten mit akuten traumatologischen 

Ereignissen versorgen und überwachen 
5. Patienten in speziellen Notfallsituatio-

nen versorgen und begleiten 
 
Die Modularisierung ermöglicht die Anerken-
nung bereits geleisteter Lernergebnisse (z. B. 
Fachweiterbildung Praxisanleitung DKG) 

Zielsetzung 

Die pflegerische Versorgung von Notfallpatien-
ten stellt enorme Anforderungen an die Hand-
lungskompetenz der Pflegenden, um auf die Be-
dürfnisse der Patienten und deren Bezugsperso-
nen umfassend eingehen zu können.  
Die Weiterbildung Notfallpflege befähigt Sie, in 
der Betreuung von Notfallpatienten sicher und 
mit Bezug zum aktuellen wissenschaftlichen 
Stand zu handeln. Sie entwickeln vorhandene 
Kompetenzen weiter und können somit Verände-
rungen von Pflegesituationen erkennen, analy-
sieren, professionelle Handlungsoptionen entwi-
ckeln und zielführend agieren. 
 
Teilnahmevoraussetzungen 

» Examinierte Pflegefachpersonen 
» mind. 6 Monaten Berufserfahrung (Vollzeit) 

im Fachgebiet zum Kursstart 
» Erfolgreich absolviertes Basismodul DKG 
 
Dauer und Struktur 

» Berufsbegleitend und modular in 2 bis max. 
5 Jahren (z. B. bei Teilzeitbeschäftigung) 

 
Prüfungen und Abschluss 

» Jedes Themengebiet wird mit einer benote-
ten Prüfung abgeschlossen  

» 3 Leistungsnachweise in den praktischen 
Pflichteinsatzbereichen 

» Praktische Abschlussprüfung im Bereich der 
Notfallpflege  

» Fallorientierte mündliche Abschlussprüfung 
 

Nach erfolgreichem Abschluss erhalten die Teil-
nehmenden ein von der Deutschen Krankenhaus-
gesellschaft bestätigtes Weiterbildungszeugnis 
sowie die Urkunde zur Führung der Fachweiter-
bildungsbezeichnung  

„Notfallpflege“. 
 
 


